
Einladung zum 

31. Staatsbad Pokalschwimmfest 

am 16. und 17.09.2017 

im Hallenbad Bad Nenndorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Meldeschluss: Samstag 09.09.2017 

- 25 m Bahn, Wellenkillerleinen 

- optimale Testmöglichkeit für die folgenden Kurzbahnmeisterschaften 

- Übernachtungsmöglichkeiten vor Ort 

- zahlreiche Pokale und hochwertige Medaillen mit Jahrgangswertung 

- Verpflegungs- und Verkaufsstände, Kuchenbuffet 

 

 

 



VfL BAD NENNDORF e.V. – SCHWIMMEN – 
 

A U S S C H R E I B U N G 
 

für das 30. Staatsbad – Pokalschwimmfest am 16./17.09.2017 
im Hallenbad, Bahnhofstr. 77, 31542 Bad Nenndorf, 05723.5857 

 

1. Veranstaltungsabschnitt: Samstag, 16.09.2016 
Einlass und Einschwimmen:   12.00 Uhr 
Kampfrichtersitzung:    12.30 Uhr 
Wettkampfbeginn:     13.00 Uhr 

 
WK 01: 200 m Freistil männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 02: 200 m Freistil weiblich   Jg. 2009 und älter 
 
WK 03:   50 m Brust männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 04:   50 m Brust weiblich   Jg. 2009 und älter 
WK 05: 100 m Schmetterling männlich  Jg. 2008 und älter 
WK 06: 100 m Schmetterling weiblich  Jg. 2008 und älter 
 
WK 07: 4 x 50 m Freistil männlich   Jg. 2004 bis 2009 
WK 08: 4 x 50 m Freistil weiblich   Jg. 2004 bis 2009 
WK 09: 4 x 50 m Freistil männlich   Jg. 2003 und älter 
WK 10: 4 x 50 m Freistil weiblich   Jg. 2003 und älter 
 
WK 11: 100 m Lagen männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 12: 100 m Lagen weiblich   Jg. 2009 und älter: 
WK 13:   50 m Rücken männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 14:   50 m Rücken weiblich   Jg. 2009 und älter 
 

Ende des 1. Veranstaltungsabschnitts  
 
 

2. Veranstaltungsabschnitt: Sonntag, 17.09.2017 
Einlass und Einschwimmen:   09.00 Uhr 
Kampfrichtersitzung:    09.10 Uhr 
Wettkampfbeginn:     09.30 Uhr 

 

WK 15: 100 m Brust männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 16: 100 m Brust weiblich   Jg. 2009 und älter 
WK 17:   50 m Freistil männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 18:   50 m Freistil weiblich   Jg. 2009 und älter 
 
WK 19: 4 x 50 m Lagen männlich   Jg. 2004 bis 2009 
WK 20: 4 x 50 m Lagen weiblich   Jg. 2004 bis 2009 
WK 21: 4 x 50 m Lagen männlich   Jg. 2003 und älter 
WK 22: 4 x 50 m Lagen weiblich   Jg. 2003 und älter 
 
WK 23:   50 m Schmetterling männlich  Jg. 2009 und älter 
WK 24:   50 m Schmetterling weiblich  Jg. 2009 und älter 
WK 25: 200 m Rücken männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 26: 200 m Rücken weiblich   Jg. 2009 und älter 
 
WK 27: 8 x 50 m Lagen      offen 

Mannschaft muß aus je 1 weibl. und männl. Aktiven pro Lage bestehen, 
Reihenfolge R w / R m /  B w / B m / SCH w / SCH m / F w / F m  

 



3. Veranstaltungsabschnitt: Sonntag, 17.09.2017 
Kampfrichtersitzung:   ca. 30 Minuten nach Ende Abschnitt 2 
Wettkampfbeginn:    ca. 1 Std. nach Ende Abschnitt 2 

 
WK 28: 200 m Lagen Finale männlich  Jg. 2008 und älter   Achtung, keine  
WK 29: 200 m Lagen Finale weiblich  Jg. 2008 und älter   Meldung mögl.!! 
                     s. Pkt. 06 
WK 30: 100 m Rücken männlich   Jg. 2009 und älter  
WK 31 100 m Rücken weiblich   Jg. 2009 und älter  
 
WK 32: 4 x 50 m Brust männlich   Jg. 2004 bis 2009 
WK 33: 4 x 50 m Brust weiblich   Jg. 2004 bis 2009 
WK 34: 4 x 50 m Brust männlich   Jg. 2003 und älter 
WK 35: 4 x 50 m Brust weiblich   Jg. 2003 und älter 
 
WK 36: 200 m Brust männlich   Jg. 2008 und älter 
WK 37: 200 m Brust weiblich   Jg. 2008 und älter 
WK 38: 100 m Freistil männlich   Jg. 2009 und älter 
WK 39: 100 m Freistil weiblich   Jg. 2009 und älter 
 
Allgemeine Bestimmungen: 
 
01. Für die Wettkämpfe gelten die WB, die Rechtsordnung, die Wettkampf-Lizenzordnung 

sowie die Anti-Doping-Ordnung des DSV. Teilnahmeberechtigt sind die Mitglieder von 
Vereinen /SG, die einem dem DSV angeschlossenen Schwimmverband angehören 
und im Besitz der Verbandsrechte sind. Teilnahmeberechtigt sind nur die Schwimmer, 
die eine gültige Registrierung und Lizenzierung besitzen. Für Behinderte mit 
entsprechendem Klassifizierungsnachweis sind zusätzlich die WB des Dt. 
Behindertensportverbands (DBS) sowie die Regeln des IPC anzuwenden. 

 
02. Das Wettkampfbecken ist 25 m lang und hat 5 durch Wellenkillerleinen getrennte 

Startbahnen, die Wassertemperatur beträgt ca. 26.°C Celsius. 
 
03. Die Meldungen sind im aktuellen DSV Format (bitte Ausdruck beifügen) zu senden 

an: 
Stefan Tölke, Glück-Auf-Str. 18, 31699 Beckedorf, Tel.: 05725/4137 
Meldungen auf amtl. Meldeliste sind möglich, ebenfalls per Mail an 
fam.toelke@freenet.de 
Meldeschluß ist am Samstag, 09.09.2017 

Die ID Nr. des meldenden Vereins bzw.der Aktiven und die Bestätigung zu Startrecht 
und Zahlung der Jahreslizenzen gem. § 22 WB sind Bestandteil der Meldung.  

 
04. Meldegeld: Einzelstart: € 4,00 / Staffelstart: € 7,00 

Das Meldegeld ist zu überweisen auf Konto DE79 2559 1413 7301 4001 04, Voba. in 
Schaumburg (GENODEF1BCK) Verrechnungsscheck bis Wettkampfbeginn ist 
zulässig. Das Meldeergebnis wird ausschließlich per Mail übersandt, ein 
Exemplar  erhalten die Vereine auf Wunsch in Papierform am Wettkampftag. 
 

05. Die Gesundheitsbestimmungen der WB sind einzuhalten, die Erklärung der 
meldenden Vereine muss Bestandteil der Meldung sein. Schwimmer der Jg. 2007 – 
2009 dürfen nicht mehr als 6 Starts (incl. Staffel) pro Tag absolvieren. 

 
06. Für die WK 28 und 29 können keine Meldungen abgegeben werden, für die 

Teilnahme qualifzieren sich jeweils die 5 besten Teilnehmer der WK 03/04, 13/14, 
17/18, 23/24 der Jg. 2008 und älter nach folg. Kriterien: Gewertet werden bei einer 
Mindestteilnahme an jeweils 3 von 4 Wettkämpfen die Addition der 3 höchsten 
Punktzahlen nach FINA Punktetabelle. Die Bahnverteilung erfolgt in den WK 28 und 



29 abweichend nach der Addition der gewerteten Punkte, ansonsten gem. § 121 
Abs.2 WB  

 
07. Wertung 50 m: Jahrgang  98 - 2009:   jahrgangsweise 

Jahrgang  97 und älter:  offen 
Die Wertung auf allen 100 m und 200 m Strecken erfolgt nur offen.  
 

08. Auszeichnungen: 
Platz 1 – 3 der Einzelwettbewerbe erhalten Medaillen, 
Platz 1 – 6 der Einzel- und Platz 1 – 6 der  Staffelwettbewerbe erhalten Urkunden, im 
WK 28 und 29 werden an alle Teilnehmer Urkunden und Sachpreise vergeben, 
ansonsten werden diese Wk in keiner der Punktewertungen berücksichtigt! 
 
Die 3 punktbesten Vereine erhalten je einen Pokal, für WK 27 werden Pokale an die 
drei erstplatzierten Mannschaften  vergeben.  
Den „Horst Sorban Wanderpokal“ erhält der punktbeste weibl. oder männl. 
Teilnehmer nach FINA Tabelle für die Addition aller geschwommenen Bruststrecken 
(50m, 100m, 200m), gewertet werden alle Brustschwimmer, unabhängig von der 
Anzahl der Starts. 
Geehrt werden der punktbeste weibl. und männl. Teilnehmer nach aktueller FINA 
Pkt.tabelle. Die Vergabe weiterer Sonderpreise behält sich der Veranstalter vor.  
Punkte: 8-5-3-2-1, Staffeln doppelt. (ohne Wk 28-29) 
 

09.   Siegerehrungen sind Bestandteil des Wettkampfs, es erfolgt keine  
nachträgliche Auszeichnung, Auszeichnungen werden nicht nachgesandt. Vereine, 
die ein Protokoll in Papierform wünschen, müssen dies bis Wettkampfbeginn im 
Protokollraum anmelden. Versand des Protokolls erfolgt nur, wenn vorher ein 
ausreichend frankierter Umschlag im Format A4 hinterlegt wurde. 
 

10. Jeder Verein hat mind. 1 lizenzierten Kampfrichter je Abschnitt zu stellen, ab 10 
Meldungen müssen 2, ab 20 Meldungen 3 und ab 50 Meldungen 4 Kampfrichter 
gestellt werden. Es erfolgt Handzeitnahme, Uhren sind mitzubringen. 

 
11.  Der Start in allen Wettkämpfen erfolgt nach der „Ein Start Regel“.  
 
12. Mit Abgabe der Meldung erklären sich die Vereine für die gemeldeten Aktiven mit der 

Veröffentlichung der Personendaten incl. Fotoaufnahmen einverstanden. 
 
13.  Die Veranstaltung ist zur Genehmigung eingereicht. 
 
14.   Änderungen in den Anfangszeiten sind noch möglich 
 
Während des Wettkampfes gibt es Gegrilltes und Salate sowie am Sonntag ein großes 
Kuchenbuffet; alles zu fairen Preisen. 
 
Der Sport Shop Fun Sport, Hannover wird mit einem Stand vertreten sein. 
 
Als Zeltplatz steht das direkt angrenzende Sportgelände mit sanitären Einrichtungen zur 
Verfügung, weitere Übernachtungsmöglichkeiten auf Anfrage. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und verbleiben mit „nassen“ Grüßen bis zum Wettkampf 

   

  Andreas Tölke                 Stefan Tölke   
          - Abteilungsleiter -               - stellv. Abteilungsleiter - 


